
 
מֺעָתֵנוּ א: ג"ישעיהו נ הוָה עַל; מִי הֶאֱמִין לִשְׁ רוֹעַ יְׁ לָתָה-וּזְׁ וַיַעַל   ב. מִי נִגְׁ

כַשֹרֶש מֵאֶרֶץ צִיָה פָנָיו וְׁ לֹא הָדָר-לֹא--כַיוֹנֵק לְׁ לֹא; תֹאַר לוֹ וְׁ אֵהוּ וְׁ נִרְׁ -וְׁ
דֵהוּ מְׁ נֶחְׁ אֶה וְׁ אֹבוֹת וִידוּעַ חֹלִי  ג.  מַרְׁ זֶה וַחֲדַל אִישִים אִיש מַכְׁ ; נִבְׁ

נהֺוּ לֹא חֲשַבְׁ זֶה וְׁ תֵר פָנִים מִםֶמוּ נִבְׁ מַסְׁ דֺכָא   ה.  וּכְׁ שָעֵנוּ מְׁ חֹלָל מִפְׁ הוּא מְׁ וְׁ
פָא; נֹתֵינוּמֵעֲו ֹ לוֹמֵנוּ עָלָיו וּבַחֲבֺרָתוֹ נִרְׁ כֺלָנוּ כַצֹאן תָעִינוּ   ו. לָנוּ-מוּסַר שְׁ

כוֹ פָנִינוּ דַרְׁ גִיעַ בּוֹ אֵת עֲו ֹ; אִיש לְׁ לֹא   ז. ן כֺלָנוּוַיהוָה הִפְׁ הוּא נַעֲנֶה וְׁ נִגַשׂ וְׁ
תַח זֶיהָ נֶאֱלָמָה-יִפְׁ נֵי גֹזְׁ רָחֵל לִפְׁ תַח פִיו; פִיו כַשֶה לַטֶבַח יוּבָל וּכְׁ לֹא יִפְׁ . וְׁ

אֶת  ח פָט לֺקָח וְׁ שׂוֹחֵחַ -מֵעֹצֶר וּמִםִשְׁ זַר מֵאֶרֶץ חַיִים מִפֶשַע   :דּוֹרוֹ מִי יְׁ כִי נִגְׁ
אֶת-וַיִתֵן אֶת  ט. עַםִי נֶגַע לָמוֹ  רוֹ וְׁ שָעִים קִבְׁ מֹתָיו-רְׁ חָמָס -עַל לֹא; עָשִיר בְּׁ

פִיו מָה בְּׁ לֹא מִרְׁ אוֹ הֶחֱלִי  י. עָשָׂה וְׁ שוֹ -אִם--וַיהוָה חָפֵץ דַּכְׁ תָשִׂים אָשָם נַפְׁ
אֶה זֶרַע יַאֲרִיךְ יָמִים לָח; יִרְׁ יָדוֹ יִצְׁ הוָה בְּׁ חֵפֶץ יְׁ אֶה   יא. וְׁ שוֹ יִרְׁ מֵעֲמַל נַפְׁ

בָּע דִּי לָרַבִּים--יִשְׁׂ דִּיק צַדִּיק עַבְׁ תוֹ יַצְׁ דַעְׁ בֹּלוַעֲו ֹ; בְּׁ לָכֵן   יב. נֹתָם הוּא יִסְׁ
אֶת-אֲחַלֶק שוֹ -לוֹ בָרַבִּים וְׁ חַלֵק שָלָל תַחַת אֲשֶר הֶעֱרָה לַםָוֶת נַפְׁ עֲצוּמִים יְׁ

אֶת נָה-וְׁ עִים נִמְׁ א; פֹשְׁ הוּא חֵטְׁ גִיעַ -וְׁ עִים יַפְׁ לַפֹשְׁ    .רַבִּים נָשָׂא וְׁ
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Jesaja 53  
(Verfasst vom jüdischen Propheten Jesaja, 700 v. Chr., aus dem Buch Jesaja in der Hebräischen Bibel) 

  
Wer hat unserer Verkündigung geglaubt, und wem ist der Arm des HERRN offenbar geworden? 2 Denn er wuchs auf vor ihm 

wie ein Schößling, und wie ein Wurzelspross aus dürrem Erdreich. Er hatte keine Gestalt und keine Pracht; und als wir ihn sahen,  

da hatte er kein Aussehen, das uns gefallen hätte. 3 Er war der Verachtetste und Unwerteste, voller Schmerzen und Krankheit; er 

war so verachtet, dass man das Angesicht vor ihm verbarg; darum haben wir ihn für nichts geachtet. 4 Fürwahr, er hat unsere 

Krankheit getragen und unsere Schmerzen auf sich geladen; wir aber hielten ihn für bestraft, von Gott geschlagen und 

niedergebeugt. 5 Doch er wurde um unserer Übertretungen willen durchbohrt, wegen unserer Missetaten zerschlagen; die Strafe  

lag auf ihm, damit wir Frieden hätten, und durch seine Wunden sind wir geheilt worden. 6 Wir alle gingen in die Irre wie Schafe, 

jeder wandte sich auf seinen Weg; aber der HERR warf unser aller Schuld auf ihn. 7 Er wurde misshandelt, aber er beugte sich und 

tat seinen Mund nicht auf, wie ein Lamm, das zur Schlachtung geführt wird, und wie ein Schaf, das verstummt vor seinem Scherer, 

so tat auch er seinen Mund nicht auf. 8 Er wurde aus der Haft und aus dem Gericht hinweggenommen; wer aber kann sein 

Geschlecht beschreiben? Denn er wurde abgeschnitten aus dem Land der Lebendigen; wegen der Übertretung meines Volkes hat 

ihn Strafe getroffen. 9 Und man bestimmte sein Grab bei Gottlosen; aber bei einem Reichen ist er gewesen in seinem Tod, weil er 

kein Unrecht getan hat und kein Betrug in seinem Mund gewesen ist. 10 Aber dem HERRN gefiel es, ihn zu zerschlagen; er ließ 

ihn leiden. Wenn er sein Leben zum Schuldopfer gegeben hat, wird er Nachkommen sehen und seine Tage verlängern, und das 

Vorhaben des HERRN wird in seiner Hand gelingen. 11 Er wird die Mühsal seiner Seele sehen und sich sättigen. Durch seine 

Erkenntnis wird mein Knecht, der Gerechte, viele gerecht machen, und ihre Missetaten wird er tragen. 12 Darum will ich ihm 

Anteil geben unter den Großen, und mit den Gewaltigen wird er die Beute teilen, dafür, dass er seine Seele ausgeschüttet hat in  

den Tod und sich unter die Übeltäter zählen ließ und die Sünde vieler getragen und für die Übeltäter gebetet hat. 
 

Die Hebräische Bibel sagt, dass die Sünde des Menschen ihn von einem vollkommenen und heiligen Gott trennt. 
 
Jesaja 59:2: Sondern eure Missetaten trennen euch von eurem Gott, und eure Sünden verbergen sein Angesicht vor euch, dass er 

nicht hört. Prediger 7:20: Denn es gibt keinen gerechten Menschen auf Erden, der Gutes tut und nicht sündigt. Hesekiel 18:4: ... 

Die Seele, die sündigt, die soll sterben. 
 
Gott verlangt ein Blutopfer für die Sühnung der Sünde. 3. Mose 17:11: Denn das Leben des Fleisches ist im Blut, und ich habe 

es euch auf den Altar gegeben, um Sühnung für eure Seelen zu erwirken; denn das Blut ist es, das Sühnung erwirkt durch das Le ben. 
 
So sehen wir, dass es Gottes Plan von Anfang an war, dass der Messias Jeschua (Jesus) leiden, sterben, begraben werden  

und auferstehen sollte, um sowohl Juden als auch Heiden die Errettung zu bringen, die sein endgültiges Sühneopfer für die 

Vergebung ihrer Sünden annehmen (Psalm 16:10, Jesaja 53). 
 

Glaubt an den Messias Jesus als euren Erlöser und empfangt Gottes Geschenk des ewigen Lebens. Schalom. 
 
 
 
 
  
Jesaja 59:2: Sondern eure Missetaten scheiden euch von eurem Gott, und eure Sünden verbergen sein Angesicht vor euch, dass er 

nicht hört. Prediger 7:20: Denn es gibt keinen gerechten Menschen auf Erden, der Gutes tut und nicht sündigt. Hesekiel 18:4: Die 

Seele, die sündigt, soll sterben (geistlich).  
 
Gott verlangt ein Blutopfer zur Sühne der Sünde. 3. Mose 17:11: Denn das Leben des Fleisches ist im Blut, und ich habe es 

euch auf den Altar gegeben, um für eure Seelen Sühne zu erwirken; denn das Blut erwirkt Sühne durch das Leben. 
 
So sehen wir, dass es von Anfang an Gottes Plan war, dass der Messias Jeschua (Jesus) leiden, sterben, begraben werden 

und auferstehen sollte, um sowohl Juden als auch Heiden, die sein endgültiges Sühneopfer für die Vergebung ihrer Sünden 

annehmen, das Heil zu bringen (Psalm 16:10, Jesaja 53).  

Glaube an den Messias Jesus als deinen Erlöser und empfange Gottes Geschenk des ewigen Lebens. Schalom 

 


